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Das ſchwarzrote Kartell in Bayern
Jm bayeriſchen Zentrum herrſcht lauter Jubel Wenn

auch noch die einzelnen Angaben über das Endergebnis der
Urwahlen differieren ſo iſt doch nicht zu leugnen daß das

entrum und die Sozialdemokraten die von ihnen begehrteZelle Merrhett in der Kammer tatſächlich erobert haben

Nach den letzten Zählungen errang das Zentrum 101 nach
anderer Angabe ſogar 105 Mandate Die Sozialdemokraten

haben nach einer Lesart ihre 11 Sitze behauptet nach anderer
dieſe auf 13 vermehrt Jm Beſitz der Liberalen befinden
ſich nach übereinſtimmenden Berichten nur 28 Mandate
Die Konſervativen und Bündler ſollen nach einigen
Meldungen 18 nach anderen nur 12 gerettet haben und

im Veſitß der Demokraten ſoll ſich nur ein Mandat delnden
Man kann mit Recht von einer liberalen Wahlkataſtrophe
ſprechen über deren Bedeutung auch nicht die Tatſache
hinwegtäuſcht daß es den vereinigten Liberalen mit Aus
ſchluß der Nationalſozialen unter Aſſiſtenz der Mittelſtands
vereinigung gelungen iſt die vier Nürnberger Mandate von
der Sozialdemokratie neu zurück zu erobern Kaiſerslautern
iſt an die ſchwarzrote Koalition verloren Straubing Augs
burg Schweinfurt Günzburg Kempten Jmmenſtadt u a
mehr ſind alle den Liberalen verloren Die Germania
erklärt bereits diktatoriſch daß es nicht bloß um den
Liberalismus in Bayern geſchehen ſei ſondern auch um die
Miniſter die ſich mit ihm ſolidariſch erklärten und die deshalb
auch in dieſen Zuſammenbruch verſtrickt ſeien Sie würden

die Konſequenzen aus dieſem Wahlreſultat zu ziehen
haben Um die Stimmung zu ſchildern die ſich in
Zentrumskreiſen kundgibt ſei auf ein Telegramm der

Germania verwieſen in dem es heißt Jm ganzen
Land haben die Zentrumswähler in rieſigen Maſſen
gewählt Vier Adelige des Zentrums und zwei katholiſche
Arbeitervertreter wird die neue Kammer zählen unter
erſteren iſt der junge Aſſeſſor Freiherr von Frankenſtein
ein Sohn des verſtorbenen Zentrumsführers Der liberale
Führer Wagner iſt unterlegen Es herrſcht eine wahre

entrumshochflut Die Begeiſterung iſt unbeſchreiblich
Dr Orterer hielt eine bedeutſame Rede an die Regierung

t m an die Krone Er nannte denWahlſieg einen Wendepunkt in Bayerns Politik
Es iſt dieſelbe Parteikonſtellation wieder eingetreten wie fie
vor dem Jahre 1866 in Bayern obwaltete ein Zuſtand der
m e ichtungen hin die größten Bedenken hervor
rufen muß

Der zweitgrößte deutſche Bundesſtaat iſt in die Macht der
Zentrumsführer übergegangen die nun die Zeit der nächſten
ſechs Jahre benutzen werden um ihre Parteiherrſchaft auf
alle Zeit feſt zu begründen Nach ſechsunddreißigjähriger
liberaler Zwingherrſchaft ſoll wie die bayeriſche Zentrums
preſſe jubiliert wieder konſtitutionell gerecht und freiheitlich
in Bayern regiert werden nachdem die Feinde Bayerns
zerſchmettert am Boden liegen Was man darunter ver
ſtehen wird wird nicht lange verborgen bleiben Einen
Vorgeſchmack deſſen was man zu erwarten hat bietet ja
ſchon die Nachgiebigkeit des gegenwärtigen bayeriſchen
Juſtizminiſters gegenüber den ultramontanen Wünſchen
bei Eheſcheidungsprozeſſen die zeigten wie nahe man
der Gefahr iſt daß die Wiedereinführung eines
geiſtlichen Gerichts auf die Tagesordnung der inneren
Politik geſchrieben wird Das Zentrum wird ver
ſuchen von ſeiner ſeſten Stellung in Bayern aus die
ſegensreiche Aera der fortſchrittlichen Geſetzgebung des
Reiches rückwärts zu revidieren und die Kulturerrungen
ſchaften die in den erſten Jahren des Beſtandes des
Deutſchen Reiches erreicht wurden und die es mit ſeinem
beſonderen Haß verfolgt wieder aus der Welt zu ſchaffen
Freilich iſt ja im übrigen Preußen Deutſchland der Kurs zurZeit auch ſo rückſchrittlich baß der Norden kaum zumal bei

dem höflichen Entgegenkommen Bülows gegenüber dem
Zentrum ernſtlichen Widerſtand erheben wird wenn das
neue Bayern die Führung in der Rückwärtsreviſion der
deutſchen Geſetzgebung übernimmt Denn es iſt doch nicht
zu verkennen daß durch den gegenwärtigen ZentrumsSieg
der ultramontanen Partei die Ausſicht gegeben iſt
auch im Bundesrate ſeine Kräfte zur Geltung zu bringen
Mit dem Ausfalle der Wahlreform in Württemberg der
Verfaſſungskampagne in Heſſen den Wahlen in Baden er
hofft das Zentrum weiterhin ſeine auf die Beeinfluſſung der
Haltung des Bundesrats gerichteten Beſtrebungen in hohem
Maße zu kräftigen Es mußte auffallen daß gerade das
Zentrum es war das im vorigen Reichstagsabſchnitt einen
Antrag auf die Erhebung ElſaßLothringens n Bundes
ſtaat eingebracht hat Jetzt iſt das Ziel der Ultramontanen
r eine Mehrheit ultramontan beeinflußter Stimmen

im Bundesrate zu erlangen um an derjenigen Stelle den
Einfluß zu gewinnen an welche ſeine

Machtgelüſte bisher nicht heranreichten Daß das
zentrum nicht mehr weit von der Erreichung dieſer
ür die geſamte innere und äußere Politik des Reiches in
hohem Maße gefährlichen Abſicht entfernt iſt wird man
begreifen wenn man alle ſeine vielfachen Beſtrebungen in
den ſüddeutſchen Staaten nüchtern betrachtet wenn man
ſeine Anſtrengungen beobachtet auch in Heſſen eine
dominierende Stellung zu erringen wo für Oktober ein
griner heſſiſcher Katholikentag einberufen wird und die

n tellung eines Parteiſekretärs für das Großherzogtum
bewirkt werden ſoll

Die Eroberung der politiſchen Macht in den Einzelſtaaten
ſoll dem Zentrum die Macht im Bundesrate vorbereiten
Und die Regierungen ebnen dem Ultramontanismus kurz

ſichtig ſelbſt die Wege Herr v Feilitzſch hat die Wahlkreis
geometrie in Bayern eingeführt durch die der Ultramontanis
mus zum Herren innerhalb der blauweißen Grenzen gemacht
worden iſt Ebenſo kurzſichtig freilich handelte die Sozial
demokratie handelte der ungekrönte Proletarierkönig von
Bayern Herr v Vollmar als er in wildem Haß gegen
den Liberalismus dem Zentrum die Steigbügel hielt
Die Sozialdemokratie zeigt ſich wieder einmal als Schritt
macher der Reaktion wie es bereits ſo oft der Fall
war Das iſt eine der ſchmerzlichſten Satiren der
neudeutſchen Geſchichte daß diejenige Partei die
ſo viel von Fortſchritt fabelt aus kleinlichem Partei
fanatismus diejenige Fraktion vernichten hilft welche im
Kampf gegen die Dunkelmänner ſich hohe Verdienſte um
den Fortſchritt erworben hat Die ſozialdemokratiſche Aera
wird niemals anbrechen wohl aber bereitet die ſozialdemo
kratiſche Taktik den unerſchütterlichen Sieg der ſchwarzen
Reaktion vor Zu dieſer troſtloſen Entwickelung der Dinge
kann ſich das deutſche Volk bei der Sozialdemokratie an
gelegentlichſt bedanken F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Fürſt Bülow will heute einen längeren Urlaub antreten
den er wie ſeit Jahren in Norderney verbringen will
Die oberſte Leitung der Geſchäfte wird er aber auch dort in der
Hand behalten

Den Tod der Gräfin zur Lippe Bieſterfeld
verzeichnet der Reichsanz in folgender Form im nichtamtlichen
Teil Die verwitwete Gräfin Karoline zur Lippe Bieſterfeld
die Mutter des Graf Regenten Ernſt iſt geſtern abend wie
W meldet in Detmold verſchieden

Beſuch franzöſiſcher Landwirte in Deutſchland
Ein Diner zu Ehren der in Berlin anweſenden franzöſiſchen

Landwirte das Montag abend im Klub der Landwirte ſtattfand
nahm einen ſehr angeregten Verlauf Auf die Begrüßungsrede
die der Präſident der Deutſchen Landwirtſchafts Gefellſchaft
von Arnim Krieben in franzöſiſcher Sprache hielt antworteten
nicht weniger als drei der Gäſte rege dankte der Präſident
der Studienkommiſſion Gafſe für den überaus warmen und

her lichen Empfang den er und ſeine Begleiter bisher überall
in Deutſchland gefunden hätten Darauf ſprach Sarazzin
Kommandeur des land wirtſchaftlichen Ordens in Frankreich über
die Gemeinſamkeit der Jntereſſen der Landwirte in den beiden
Ländern die mit der Zeit zu einem immer engeren Zuſammen
ſchluſſe auf dem Kontinent der Redner gebrauchte das Wort
alliance führen müßte Endlich rühmte Otto Michel

ein Großgrundbeſitzer und Pferdezüchter in ſchwunghafter Form
die ernſte und erfolgreiche Arbeit der deutſchen Landwirte die
ſie zu beobachten Gelegenheit gehabt hätten und der es zu ver
danken ſei daß einem an ſich dürftigen Boden ſo reiche Schätze
abgerungen werden könnten Vor allem anderen habe das aus
gezeichnete Syſtem der Fürſorge für die ar
beitenden Klaſſen die vollſte Bewunderung der Gäſte er
regt Die vornehme Auffaſſung der Pflichten gegen
die Arbeiter wie ſie von ſeiten der Beſitzenden in Deutſch
land geübt würde ſtellt den wahren produktiven Sozialismus
unſerer Zeit dar der himmelweit verſchieden ſei von dem
Phrafenſozialismus der Rednertribünen Die Gäſte blieben in
angeregter Stimmung bis zu ſpäter Stunde beiſammen

Die Landtagswahlen in Sachſen
Der Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller teilt an

der Spitze der geſtern erſchienenen Nummer der Sächſiſchen
Jnduſtrie mit Zugleich mit dem Geſamtvorſtand hat auch der
Wahlausſchuß des Verbandes ſächſiſcher Jnduſtrieller am 6 d M
eine Sitzung in Dresden abgehalten Er hat die Antworten der
befragten Landtagsabgeordneten zur Kenntnis genommen und
dauach die vorläufige Stellungnahme des Verbandes zu den
Wahlen in den einzelnen Kreiſen feſtgelegt Eine Veröffentlichung
der Beſchlüſſe des Verbandes und ſeine Stellungnahme zu den
Landtagswahlen in den einzelnen ſtrittigen Wahlkreiſen wird
vorausſichtlich im Auguſt d J erfolgen da anzunehmen iſt daß
dann die Wahlbewegung vorläufig einen gewiſſen Abſchluß ge
funden hat und es ſich überſehen läßt welche Kandidaten der
bürgerlichen Parteien ſich in den einzelnen Wahlkreiſen gegenüber
tehen Schon heute möchten wir an unſere Mitglieder die

dringende Bitte richten dafür Sorge zu tragen daß in denjenigen
Kreiſen in denen eine agrariſche Kandidatur von mehreren
induſtriefreundlichen Seiten bekämpft wird der Wahlkampf
zwiſchen den induſtriefreundlichen Parteien in einer derartigen
Weiſe geführt wird daß eine Verſtändigung über ein
gemeinſames Vorgehen bei den Landtagswahlen ſich
ohne Schwierigkeiten ermöglichen läßt damit nicht durch
eine derartige Kräftezerſplitterung das agra
riſche Jntereſſe gefördert wird Der Handel wird
ſich bemühen ſeinerſeits in dieſem Sinne zwiſchen den ver
ſchiedenen induſtriefreundlichen Parteien zu vermitteln

Kirche und Schule

Jn der letzten Sitzung des geſhäftsfübrenden
Ausſchuſſes des Preußiſchen Lehrervereins wurde
über den Stand der Beſoldungsfrage verhandelt m Anſchluß
daran teilte der Vorſitzende Rektor ReißmannMagdeburg mit
daß en i Dr Studt in Hamm gelegentlich der Ent
hüllung des Falk Denkmals ihm gegenüber auch die Beſoldungs
angelegenheit kurz berührt und geäußert habe Sobald das
neue Volksſchulunterhaltungsgeſetz er ge
kommen und durch die Kommunaliſierung die Laſt der Volks
ſchulunterhaltung auf breitere Schultern gelegt iſt wird es mein
Beſtreben ſein die berechtigten Wünſche der preußiſchen Lehrer
zu erfüllen

Der Senat von Göttingen verkündet durch Aushang
am Schwarzen Brett daß die Ausſchließung eines t
konfeſſionellen Vereins aus dem Studentenausſchuß es dem Senat
unmöglich mache den Ausſchuß weiter als Vertretung
der Studentenſchaft anzuerkennen

Wahlbewegnng

Für die Reichstags re in Eſſen haben die
Polen als eigenen Kandidaten den Schriftſteller Joſef Chocis

ze ws ki Gneſen aufgeſtellt Die Polen werden aufgefordert
keine Stimme dem Zentrum zu geben

Verſicherungsweſen

Behufs Aenderung der Krankenkaſſenorgank
ſation ſind an der zuſtändigen behördlichen Stelle nach den
Hamb Nachr die Arbeiten wieder aufgenommen worden Ob

jedoch ſchon in der nächſten Reichstagstagung ein hierauf be
züglicher Geſetzentwurf wird vorgelegt werden oder ob man mit
dieſer Aenderung warten wird bis die einheitliche Organiſation
t Sſrten Arbeiterverſicherung angeregt werden wird ſtehe
nicht feſt

Finanzweſen
Die Meldungen über eine Stagnation der Reichs

finanzreform ſind dem Hann Cour zufolge unzutreffend
Es ſteht feſt daß demnächſt Finanzvorlagen an den Reichst
kommen werden und ebenſo ſteht feſt daß ſie im Reichsſchatza
fertiggeſtellt ſind Da aber die entſcheidende Jnſtanz dafür der
Bundesrat zurzeit nicht tagt ſo kann ſein Einverſtändnis auch
nicht eingeholt und demgemäß über den Jnhalt dieſer Vorlagen
nichts veröffentlicht werden Alles was darüber in der Preſſe
in jüngſter Zeit mitgeteilt worden iſt meint eine gelegentlich
offiziöſe Korreſpondenz beruht daber lediglich auf Kombination
Die Rückkehr des Herrn Reichsſchatz Sekretärs wird zu Anfang
September erwartet Aber mit der Einberufung des Reichs
tages im Oktober wird es doch auch nach dieſer Darſtellung
ſchwerlich etwas werden

Koloniales
Nach Meldungen aus Samoa berrſcht jetzt dort voll
e Ruhe Die Eingeborenen ſind mit ihrer Lage

zufrieden
Die Umgeſtaltung des Kolonialamts die der Reichs

kanzler im vorigen Winter im Reichstage angekündigt hat ſoll
im nächſten Etat zum Ausdruck kommen Ueber die Einzelheiten
hat ſich Fürſt Bülow noch nicht ſchlüſſig gemacht

Verſammlungen und Kongreſſe
Nach ſoeben vom Hofmarſchallamt eingegangener Nachri

hat der Kronprinz das Protektorat über die 8 Grö
Fahrrad und Automobil Ausſtellung die vom 21 bis 27 Sept
in Berlin ſtattfindet übernommen Das Ausſtellungsbureau
befindet ſich NW Prinz Louis Ferdiuandſtr 1

Auskand
Die Lage in Rußland

Ein wahnſinniger Polizeimeiſter
Dem Glos Narodu wird aus Czenſtochau gemeldet daß der

dortige Polizeimeiſter auf welchen im Monate Juni wiederholt
Bombenattentate verſucht worden ſind infolge des überſtandenen
Schreckens den Verſtand verloren habe Obgleich man an ihm
bereits ſeit mehr als einer Woche verdächtige Symptome be
obachtet hatte wagte es niemand hiervon der vorgeſetzten Be
hörde die Anzeige zu erſtatten und ſo kam es daß ein Wahn
ſinniger mehrere Tage hindurch über das Leben und die Freiheit
der Einwohnerſchaft die Macht hatte Da der Polizeimeiſter an
heftigem Verfolgungswahn leidet und überall Anſchläge gegen
ſein Leben wittert ſo alarmierte er mehrere Male die
ganze Garniſon und ſeine Lieblingsbeſchäftigung beſtand
darin Haustiere zu ſpießen und ſich an ihrer Marter zu er
götzen Einer derart gepeinigten Katze rief er neulich zu Recht
ſo Sozialiſt Als er ſchließlich einen befreundeten Gerichts
beamten erſchießen wollte mußte er gefeſſelt und in ſeiner
Wohnung abgeſperrt werden e

Der Zentralausſchuß der Reformpartei nahm einſtimmig
den Verfaſſungsentwurf beruhend auf allgemeinem Stimm
recht unter Ausſchluß jeder Klaſſenvertretung nach dem Muſter
der weſteuropäiſchen Parlamente an Der Entwurf des

re Bulygin iſt als unannehmbar bezeichnet
worden

Die Ermordung des Stadthanptmanns von Moskau
Der Anſchlag dem der Stadthauptmann Schuwalow zum

Opfer fiel wurde geſtern mittag 1 Uhr vollführt Schuwalow
wurde durch fünf Revolverſchüſſe tödlich verwundet Der
Mörder ein einfach gekleideter Mann wartete im Empfangs
zimmer bis alle empfangen waren trat dann auf den Stadt
hauptmann zu und feuerte aus allernächſter Nähe Die Ge
ſchoſſe durchbohrten den Körper des Stadthauptmanns welcher
nach einer Stunde verſchied Die Perſönlichkeit des Ver
brechers iſt noch nicht endgültig feſtgeſtellt Unlängſt war er
eines politiſchen Vergehens wegen feſtgenommen worden entfloh
jedoch aus dem Polizeigebäude Weiter wird gemeldet Der
Mörder beſitzt einen Paß auf den Namen eines gewiſſen
Kursk lautend der jedoch offenbar falſch iſt Der Mörder
war bereits früher einmal verhaftet jedoch konnten auch damals
ſeine Perſonalien nicht feſtgeſtellt werden Er feuerte vier
Schüſſe aus einem ſechsläufigen Revolver ab Die Kugeln
ſollen nach Ausſagen der Aerzte vergiftet ſein Drei Ge
ſchoſſe trafen den Grafen Schuwalow während das vierte einen
im Zimmer anweſenden Beamten am Bein verwundete

Der Krieg in Oſtaſien
Stimmungsumſchlag des Zaren

Wie der Magdeb Ztg zufolge in Petersburger Finanzkreiſen
verlautet iſt der Zar durch die Generale wieder umgeſtimmt
worden Ein Herbſtfeldzug heißt es iſt ſicher eine Winter
kampagne wahrſcheinlich

Rußland ſoll fünfzehn der größten Dampfer der Hamburg
Amerika Linie für ein Jahr zur Abholung der ruſſiſchen
Gefangenen aus Japan gechartert haben

Engliſches Oberhans
Auf eine Anfrage des Lord Spencer bezüglich Maroktos er

widert der Staatsſekretär des Aeußern Margnis of Lans
downe Wir ſind offiziell benachrichtigt worden daß in denletzten Stunden die deutſche und die franzöſiſche Regierung zu
einer Verſtändigung gelangt ſtnd auf deren Grundlage die vomSultan von Marotto vorgeſchlagene Konferenz abgehalten

werden könne Die Konferenz wird daher ſtatt
finden Die engliſchen Jntereſſen in Marokko ſind derart
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daß wir es beſtimmt für richtig halten werden an der Konferenz
teilzunehmen und wir werden den Vorſchlag der uns
zweifellos gemacht werden wird aber noch nicht gemacht iſt
annehmen uns unter angemeſſenen Bedingungen mit denübrigen Mächten an den Beratungen zu beteiligen die ſtatt
finden werden Mehr kann ich für jetzt nicht ſagen

Jnternationale Arbeiterſchutz Geſetzgebung
Der Schwelzer Bundesrat hat denjenigen Stagaten welche bei

der diesjährigen internationalen Arbeiterſchutz Konferenz ver
treten waren durch ein Rundſchreiben Kenntnis von den Pro
tokollen und der Schlußakte der Konferenz gegeben Letztere
enthält die Grundzüge des internationalen Uebereinkommens
über das Verbot der induſtriellen Nachtarbeit der Frauen und
über das Verbot der Verwendung weißen oder gelben Phos
phors in der Zündbolzinduſtrie er Schweizer Bundesrat be
merkt es ſei unerläßlich daß zum Zwecke der Umwandlung
dieſer Beſchlüſſe der Konferenz in Verträge eine diplomatiſche
Konferenz ſtattfinde und erſucht um Mitteilung ob die
Staaten hiermit einverſtanden ſeien Falle der Bejahung
erbittet er bis Ende Oktober ihre Anſicht über Ort und Zeit
punkt der Konferenz Die japaniſche Regierung wird gleich
zeitig eingeladen ſich über den von der Arbeiterſchutz Konferenz
gewünſchten Beitritt zu dem Uebereinkommen über den Phosphor
guszuſprechen

Frankreich
Der franzöſiſche Senat hat mit 243 gegen 14 Stimmen die

Amneſtievorlage genehmigt
Die Deputierten kammer hat die Generaldiskuſſion über

die Vorlage betreffend die Arbeiterverſicherung beendet
und beſchloſſen in die Spezialdiskuſſion einzutreten

Jm franzöſiſchen Kolontalausſchuß erklärte Miniſter
Clémentel die Verteidigung Jndochinas werde mindeſtens
200 Millionen koſten

Gerichtsverhandlungen
Ein Opfer der Ruhſtrataffäre vor dem

Schwurgericht
Unber Nachdr verb Hg Bückeburg 11 Juli

II

Die heutige Verhandlung begann mit einer Ueberraſchung da
am Verteidigertiſche neben dem Offizialverteidiger Dr Stein
meyer Stadthagen und den beiden Wahlverteidigern Dr Herz
und Dr Sprenger ein vierter Verteldiger Rechtsanwalt
Dr Jonas Altong Platz genommen hatte der in letzter Stunde
als Erſatz für den vorausſichtlich als Zengen ausſcheidenden
Rechtsanwalt Dr Sprenger herangezogen worden iſt Der
Angeklagte Meyer welcher kurz vor Beginn der Sitzung von
zwei Trausporteuren in den Saal geführt wird ſieht durch die
mehr als ſiebenmonatliche Unterſuchungshaft etwas mitgenommen
aus Er kann auf einem Stuhle vor dem Verteidigertiſche Platz
nehmen An einer Wand des Sitzungsſaales iſt der Situations

des vielgenaunten Oldenkurger Zivilkaſinos aufgehängt in
em Kellner Meyer das Spiel des Miniſters Ruhſtrat bekanntlich

beobachtet haben will
Hierauf begann die Vernehmung des Angeklagten

die ſich um folgende im letzten Biermann Prozeß protokollierte
Ausſage Meyers dreht

I Jch war im Zivilkaſino vom Frühjahr 1899 bis zum
Frühjahr 1900 Kellner Während dieſer Zeit habe ich wieder
holt geſehen daß der damalige Oberſtaatsanwalt Ruhſtrat
der Buchhändler Schmidt und der Dr Schleppegrell
in einer Niſche im Anſchluß an ein Skatſpiel Luſtige
Sieben miteinander ſpielten Jch habe ſelbſt den Spielern
ein Plakat auf dem das Spiel oufgezeichnet war und den
Würfelbecher hingebracht Zu der Zeit als die Luſtige
Sieben geſpielt wurde war im Klubzimmer ſonſt niemand
anweſend Es kann jedoch ſein daß in den Niſchen noch der
eine oder der andere Gaſt auweſend war Jch bedlente auch
während des Spiels der Luſtigen Sieben und habe genau
wahrgenommen daß gewürfelt und geſetzt wurde Jch babe
mich nicht läuger in der Niſche aufgehalten als zum Bedienen
notwendig war Jch konnte an den Blicken der Spielendeu
ſehen daß ihnen ein längeres Verweilen von mir nicht
erwünſcht war Jch habe manchmal nach Beendigung des
Spiels auf dem Teppich der Niſche Silberſtücke gefinden und
zwar auch Dreimarkſtücke Das Spiel war manchmal vor
manchmal nach 12 Uhr zu Ende Ob und welche Geldbeträge
die einzelnen Spieler vor ſich liegen hatten kann ich nicht
ſagen Jch habe als ich in März des Jahres zu Rechtsanwalt
Dr Sprenger in Bremen beſchieden wurde auch von dieſem
Spiel des Oberſtaatsauwalts Ruhſtrat geſprochen Auf den
Vorhalt Sprengers ich möge die Sache genau nehmen Habe
ich dann erklärt daß ich mir die Sache genaner erſt äberlegen
wolle Jch war damals unvorbereitet und hatte auch die
Namen der Spieler nicht mehr im Gedächtnis Jch habe
geſtern hier erzählt ich ſei bei meiner Vernehmung vor Gericht
am geſtrigen Tage befangen geweſen da verſchiedene Herren
am Gerichtshof zu jener Zeit auch im Kaſino Luſtige Sieben
geſpielt hatten Als ſolche bezeichne ich den Staatsanwalt
Fimmen und den hier anweſenden Referendar Chriſtians Und
zwar haben dieſe im Klubzimmer in dem bezeichneten Jahre
1899 1900 mit anderen Luſtige Sieben geſpielt Bei der
Vernehmung vor Dr Sprenger habe ich auf den Vorhalt ob
ich genau beſchwören könne daß der Miniſter Ruhſtrat
Luſtige Sieben geſpielt habe zuerſt Ja geſagt dann aber

auf Vorſchlag des Dr Sprenger den Zuſatz in meinem
Protokoll gemacht Jch kann nicht ſagen in welcher Weiſe
insbeſondere Höhe ſich der Oberſtaatsanwalt beteiligt hat uſw
Nach Schluß des Protokolls iſt mir das Protokoll Wort für
Wort vorgeleſen worden mit dem Hinweiſe darauf daß ich
meine Ausfagen beſchwören müſſe Jch habe das bejaht und
das Protokoll unterſchrieben Jch bin von Dr Sprenger aus
drücklich auf den Gegenſatz meiner Ausſage mit dem was in
dem früheren Prozeß verhandelt worden war aufmerkſam
gemacht worden Daß meine Ausſage früher nicht ſo beſtimmt
war lag daran daß mir Dr Sprenger fortwährend ernſte
Vorhaltungen machte und ich dadurch ſtutzig wurde

2 Jch bleibe ferner dabei daß der Referendar Chriſtians
in der angegebenen Zeit Luſtige Sieben im Kaſino geſpielt
hat Jch erkenne ihn beſtimmt wieder Es kann jedoch ſein
daß ich in der zweiten Zeit die ich im Kaſino war September
bis November 1901 ihn im Kaſino habe ſpielen ſehen

Bevor nunmehr in die eigentliche Vernehmung des Angeklagten
eingetreten werden ſollte bemerkte Staatsanwalt Becker Es
ſind in den letzten Tagen irreführende Zeitungsnotizen erſchienen
wonach die Staatsanwaltſchaft verſucht haben ſoll die beiden
Verteidiger Dr Herz und Dr Sprenger dadurch für dieſe
Verhandlung auszuſchalten baß ſie ſie als Zeugen benannte
Wenn es ſo wäre wäre es ſchlimm Es iſt aber nicht ſo Richtig
iſt daß unter den 34 von der Staatsanwaltſchaft geladenen
Zeugen ſich auch Dr Sprenger befindet Daran kann ich aber
nichts ändern Dr Sprenger iſt einer der wichtigſten Zeugen indieſem Prozeß Er hat zuerſt den Angeklagten vernommen und
dadurch weitere Vernehmungen des Meyer erſt ermöglicht
Hätten wir ihn deshalb nicht geladen ſo wäre das Gericht ja
die Verteidigung zu dieſer Ladung geradezu wungen geweſenWenn er trotzdem weiter Verteidiger ſein will ſo iſt das ſeine
Sache Ex ſtellt dam t a Srricht aber vor eine ſchwierige
Rechtsfrage da das Relchsgericht wiederholt entſchieden hat

daß eine ſolche do te tion als eund Zen ſ1 w u äſſig Jch habe vorläufig keine
eſernene neaatsanwa
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es mal angepumpt
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Vert A Dr Sprenger Wenn der Siaatsanwult ſagtin den Zeitungen ſeſen irreſübrende Rotizen über dieſen Prozeß
erſchienen ſo weiß ich nicht von wem dieſe Notizen herrühren
Jch denke auch nicht daran darauf näher einzugehen ebenſo
wenig darauf wie die kern Blätter Oldenburgs in die
Lage gekommen ſind objektliver Mitteilungen aus der
Vorunterſuch r frgen Meyer
Vorunkerſuchung geheim iſt und die Verteidigung ſelbſiver
ſtändlich nicht dazu zu haben geweſen wäre an die oldenburgiſchen
Zeitungen Mitteilungen zu er die übrigens ſtets z Un
gunſten Meyers gelautet haben Die Veröffentlichung iſt
aber eine eklatante Verletzung der Vorſchriften über die
Vorunterſuchung Was dann den Einwand anlangt daß
ich nicht verteidigen könne well ich als eng geladen ſei ſo
verweiſe ich auf andere Entſcheidungen des Reichsgerichts die
ausdrücklich den vom Herrn Staatsanwalt angezogenen entgegen
ſtehen Ob ein Anwalt zugleich Zeuge ſein kann und umgekehrt
das iſt Sache ſeines Gewiſſens und ſeines Gefühls Gewiß es
gibt einige Unzuträglichkeiten dadurch Aber höher ſteht mir
der Wunſch der Angehörigen und Freunde des An
Peze en ihm in dieſer ſchweren Stunde zur
Seite zu ſtehen Deshalb halte ich es für meine Pflicht
die Verteidigung beizubebalten bemerke aber daß ich
während der Vernehmung des Angeklogten den Saal verlaſſen
und nicht plädieren werde Unter dieſen Umſtänden halte ich
es für gerechtfertigt die Verteidigung aufrechtzuerhalten und
et Gericht zu bitten ſich auf den gleichen Standpunkt zu
ellen
Vert A Dr Herz Der Staatsanwalt hat ſich ſehr vor

ſichtig geäußert aber nur in der Form nicht in der Sache Jn
der Sache vertrat er den alten Standpunkt der Oldenburger
Staatsanwaltſchaft daß Dr Springer als Verteidiger aus
zuſcheiden iſt Wir haben hin und her ob wir nicht
den unbekannten Täter der der Oldenburger Preſſe fortgeſetzt
Mitteilungen über die geheim geführte Vor
unterſuchung zugehen ließ vor den Strafrichter
ſtellen könnten Wenn wir es nicht getan haben ſo geſchah es
nur daß wir mit dieſem Strafantrag uns an die Oldenburger
Staatsanwaltſchaft wenden mußten die nicht in der Lage war
den wahren Täter zu ermitteln Es liegt aber eine fortgeſetzte
klare Verletzung der geſetzlichen Vorſchriften über die Vor
unterſuchung vor

Vert RA Dr Jonas Vor 4 Tagen erſt habe ich mich
bereit erklärt auf den dringenden Wunſch des A Dr Herz
hin die Verteidigung Meyers mit zu übernehmen weil die Ge
fahr beſtand daß ſowohl Dr Sprenger wie Dr Herz die als
Zeugen in Frage kamen der Verteidigung enthoben und der An
geklagte dann ganz ohne Verteidigung daſtehen würde Nachdem
auch im letzten Biermann Prozeß Dr Sprenger als Zeuge und
Verteidiger fſtngiert hat ſehe ich keinen Grund weshalb das
Fürſtliche Schwurgericht Bückeburg anders handeln ſollte als
das Landgericht Oldenburg Vom Reichsgericht wurde kürzlich
ein Prozeß anfgehoben weil der Verteidiger nach ſeiner Ver
nehmung als Zeuge vom Gericht von der weiteren Verteidigung
ausgeſchloſſen worden iſt
Nach einſtündiger Beratung beſchloß das Gericht den Ver

teidiger Dr Sprenger zuzulaſſen mit der Einſchränkung
daß er während der Vernehmung des Angeklagten den Saal ver
laſſen müſſe und nicht plädieren dürfe

Auf Befragen gibt Meyer an daß er am 31 Auguſt 1883 in
Wallo bei Bremen geboren ſei und daß ſeine Mutter die er
unterſtütze in Bremen lebe Er beſitze eine Erſparnis von
1900 Mark die bei der Bremer Sparkaſſe hinterlegt ſind Be
kanntlich war dieſer Betrag zur Deckung der entſtehenden Gerichts
koſten vom Bremer Amtsgericht beſchlagnahmt worden Die
Beſchlagnahme wurde aber auf den Einſpruch des A Dr
Sprenger vom Bremer Landgericht wieder aufgehoben Nach
ſeiner Schulzeit ſei er in ein Bremer Café als Kellnerlehrling
eingetreten und nach der Abſolviernng ſeiner Lehrzeit nach
Oldenburg ins Kaſino gekommen Er ſei dort zuletzt vom
26 September 1900 bis zum November tätig geweſen Vorſ
Wollen Sie ſich zu der gegen Sie erhobenen Anſchuldigung des
wiſſentlichen Meineids äußern Angeklagter Ja Jch war
in Bremen als Miniſter Ruhſtrat vor dem Oldenburger Gericht
ausſagte daß er ſeit 13 oder 14 Jahren nicht mehr geſpielt
habe Jch erinnerte mich daß er noch während meines letzten
Aufenthaltes geſpielt hatte Darauf ging ich zum Rechtsanwalt
Dr Sprenger und erzählte ihm die bekannten Vorgänge Jch
war der Ueberzeugung daß der Miniſter als Zeuge etwas Un
wahres geſagt hatte An der Hand des an der Wand an
gebrachten Situationsplanes ſchilderte Meyer ausführlich die
Lokalitäten des Oldenburger Zivilkaſinos Er hatte ein Büfett
auf eigene Rechnung und war daber regelmäßig im Lokal au
weſend Er konnte den Raum auch leicht überſehen da es meiſt
dieſelben Herren waren die dort verkehrten Die oberen
Etagen waren dagegen in einzelne Niſchen eingeteilt die mit
Vorhängen zugezogen werden konnten was auch regelmäßig
geſchah wenn geſpielt wurde Es iſt oft und hoch
geſpielt worden Der Vorſitzende teilt hierbei mit daß
ein Lokaltermin im Oldenburger Kaſino ſtattgefunden
bei dem feſtgeſtellt wurde daß in den einzelnen Niſchen
Spieltiſche mit Vertiefungen für das Geld c auf
geſtellt ſind und daß Bier und andere Getränke auf kleinen
Tiſchen daneben geſtellt wurden Meyer erklärt dann weiter
daß er beſonders den Oberregierungsrat Becker den Dr Schleppe
grell den Buchhändler Schmidt den Amtsrichter Falk und andere
habe ſpielen ſehen Das ſeien aber die hauptſächlichſten Spieler
geweſen Vorſ War auch der Miniſter Ruhſtrat dabel
Angeklagter Ja Vorſ Kennen Sie die Luſtige Sieben
Angeklagter Ja Vorſ Wiſſen Sie ob Poker geſpielt
wurde Angeklagter Das weiß ich nicht denn ich kannte es
damals noch nicht Der Angeklagte muß dann Auskunft über
das Spiel Luſtige Sieben geben Damals ſei ein Reklame
ſchild für Harzer Sauerbrunnen für das Spiel benutzt worden
auf deſſen Rückſeite die Felder und Zahlen aufgezeichnet waren
a ſchildert nun wie im Prozeß gegen Biermann daß er
häufig angepumpt worden ſei Wenn der Oberſtaatsanwalt
Ruhſtrat dabei war wurden die Vorhänge beſonders dicht zu
gezogen Was in den Niſchen gemacht wurde ſei ſehr geheim
gehalten worden und er könne deshalb auch nicht ſagen in
welcher Höhe ſich Ruhſtrat am Spiel beteiligt habe Es wird
dann dem Angeklagten vorgehalten daß er ſeine Ausſagen
ſpäterhin im Schweynert Prozeß doch weſentlich eingeſchränkt
habe und daß auch dieſe Ausſagen trotzdem noch unwahre An
gaben enthalten ſollen Meyer bleibt dabei daß er die Wahrheitgeſagt habe und ſchließt mit bewegter Stimme Jch kann
von meiner Ausſage im Schweynert Prozeß nichts
zurücknehmen Jch habe damals alles nach beſtem Gewiſſen
ausgeſagt und muß dabei bleiben daß der Miniſter
Ruhſtrat Zahnarzt Schleppegrell und Buchhändler Schmidt
bis in meine letzte Zeit hinein Luſtige Sieben
geſpielt haben Darauf trat die Mittagspauſe ein

der Nachmittagsſitzung wurde mit der Vernehmung
des Angeklagten über die Spielvorgänge im Kaſino fortgefahren

Der gibt an daß das Spielen allgemein üblich war
Am meiſten ſei nach Examenskneipen an Reſerveoſſiziersabenden
und Jach Feſtlichkeiten geſpielt worden Das Geld habe
dabet überhaupt keine Rolle er Wiederholt
habe er auf der Erde und auf den Tiſchen Geld gefunden

Vorſitzender Wurde Jhnen auch Geld an den
Kopf geworfen Angeklagter Ja Wenn ein guter Taggen war es dem Gewinner gar nicht darguf an

orſ Man ſoll Sie auch mehrere Male angeſchnauzt haben
als Sie durch die Vorhänge z ſehen verſuchten und wenn Sie
an den Tiſchen ſervierten ſoll man Sie hinausgeworfen habenAngekl Das iſt richtig Vorſ Wurden Sie auch manch

Angekl Jawohl Vorſ Sie erhieltenwohl auch reichliche Tr utgelder Angekl Ja an
manchen Abenden hatte ich 6050 M Bewegung

u machen da doch die Geld

Vorſ Haben Sie auch das liegengebliebene Geld vom Erdbozu ſich genommen hugn Ja es war Uſus daß das z
Kellnern gehörte Vorf Wurde an den Spielabenden auch
im Trinken mehr wie ſonſt geleiſtet Angekl Ja es wurdebeſonders viel Sekt und u viel Wein getrunken Vorſ
Sie ſollen einmal erklärt haben Sie bälklen auch dem Miniſter
Geld gelie aben Sie dem Miniſter tatſächlich
emals Geld gellehen Angeklagter Es wäre möglich
ch weiß es nicht mehr genan
Daranf kommen die Vorgänge im Bureau des A Dr Sprenger

zur Sprache Der Angeklagte iſt von einem Kellner Lainrnus
der ſchon vorher im Biermann Prozeß gravierende Bekundungen
über das Spiel des Miniſters gemacht hatte dem A
Dr Sprenger zugeführt worden Jm Schweynert Prozeß hat
Laturnus dann ſeine Behauptungen wieder zurückgenommen
während Meyer bei ſeinen Angaben blieb Der Vorſitzende be
zeichnet es als ſehr auffällig daß der Angeklagte ohne weiteres
zu dieſer Vernehmung vor Br Sprenger bereit geweſen ſei und
fragt den Angeklagten ob er nicht wiſſe daß er ſich von einem
Rechtsanwalt nicht zu vernehmen laſſen brauche ÄAngekl
Nein Als Weſentliches ſeiner damaligen Ausſage bezeichnet
Meyer daß er wiederholt betont habe daß er nicht wif ſe
in welcher Weiſe und in velcher Höhe ſich der
Miniſter Ruhſtrat an dem Spiel beteiligt habe
Auf Einzelheiten könne er ſich überhaupt nicht mehr beſinnen
Er wiſſe nur daß der Miniſter auch geſpielt habe Vorf
Am ne Jhrer damaligen Vernehmung wurde Jhnen mit
geteilt daß Sie das alles beſchwören müßten Es muß Jhnen
doch dabei alſo auch mitgeteilt fein daß Jhre Vernehmung als
Zeuge vor Gericht bevorſtand Ängekl Jch ſagte ich könnte
das alles beſchwören

Jm Anſchluß an die Vernehmung Meyers richtet die Ver
teidigung noch eine Reihe Fragen an den Angeklagten die
darauf hinauslaufen daß Meyer in der Verhandlung gegen
Schweynert durch das Kreuzverhör des Landgerichtsdirektors
Erck in die Enge getrieben worden ſei und daß man ſpäterhin
in der Unterſuchungshaft verſucht habe ihn zu einem Geſtändnis
zu bewegen Meyer erklärt daß man in der Vorunterſuchung
ein Geſtändnis aus ihm geradezu herauszupreſſen
verſucht habe Er bitte daher auf ſeine Ausfagen vor dem
Oldenburger Richter überhaupt nichts zu geben da er ſie nur
aus Angſt gemacht habe Nunmehr macht der Ängeklagte über
den Verlauf ſeiner Veruehmungen in der Vorunterſuchung
eingehende Angaben Das Oldenburger Gericht hatte um den
fortgeſetzten Vorwürfen der Befangenheit zu entgehen den
Polizeikommiſſar Böning aus Bremen kommen iaſſen
der den Angeklagten dann vernommen hat Er hat auch ver
ſchiedentlich auf ihn einzuwirken verſucht um ihn zu einem Ge
ſtändnis zu bewegen Böning habe ihm dem Angeklagten vor
gehalten er möge doch geſtehen ſeiner alten Mutter gedenken
um einer mehrjährigen Zuchthausſtrafe zu entgehen Böning
habe überhaupt viel an ſein Gefühl appelllert Meyer habe er
einmal geſagt Sie ſind mit reinem Gewiſſen vor das Gericht
getreten geſtehen Sie daß Sie ſich geirrt haben Meyer
Sie ſind nicht mein Sohn aber ich würde Sie
an meine Bruſt drücken Bewegung

Nach ſeiner damaligen Vernehmung iſt der Angeklagte ſehr
matt geworden Er behauptet er habe an beftigen Kopfſchmerzen
und nervöſen Zuckungen gelltten die er nur auf die intenſive
Vernehmung zurückführen müſſe A Dr Herz fragt ihn ob
er mit einer Bemerkung im Cafs Roland in Bremen Wenn
zwei Zeugen nur nicht verhaftet werden nicht gemeint habe
daß dieſe Zeugen mit der Oldenburger Juſtiz fo im Zuſammen
hang ſtänden daß ſie vielleicht zu ſeinen Meyers Ungunſten
und zugunſten des Miniſters die Unwahrheit beſchwören
würden Angeklagter Meyer gibt das zu Vorſ Meint
der Angeklagte etwa daß die beiden Zeugen einen Meineid
ſchwören würden Angekl Das will ich nicht ſagen Der

völlig erſchöpft Damit iſt die Vernehmung Meyersbeendet A Dr Sprenger betritt wieder den Saal und
nimmt am Verteidigertiſch Platz

Darauf wird in die Zeugenvernehmung eingetreten
Der Zeuge Aſſeſſor Chriſtians war als Meyer in Oldenburg

beſchwor ihn im Zivilkaſino ſpielen geſehen zu haben an dieſen
herangetreten und hatte ihm mit lächelnder Miene kopfſchüttelnd
geſagt Sie irren ſich in meiner Perſon worauf Meyer er
widert hatte Nein nein Sie waren auch dabei Unter großer
Bewegung beſchwor Meyer denn auch damals daß Chriſtians
am Spiel teilgenommen habe Zeuge Chriſtians bekundet heute
daß er an den Spielen im Oldenburger Zivilkaſino nicht
teilgenommen habe und daß er auch keinen kenne mit dem
Meyer ihn habe verwechſeln können Unter größter Spannung
wird nun Miniſter Ruhſtrat als Zeuge aufgerufen Als
der Vorſitzende ihn vereidigen will erhebt Verteidiger

A Dr Herz dagegen Proteſt Er verlangt nach
trägliche Vereidigung weil Miniſter Ruhſtrat im
Prozeß gegen den Redakteur Schwehnert durch die Unter
laſſung wichtiger Angaben die Zeugenpflicht
mindeſtens ſchwer verletzt habe Große Bewegung Der
Miniſter ſo führte A Dr Herz weiter aus habe demGlücksſpiel geh uldigt habe den Wirt des Zivilkaſinos
in Oldenburg zur Duldung des Glücksſpiels verleitet
und ſei als Staatsanwalt nicht dagegen einge
ſchritten Das ſeien alles Gründe für die vorläufige Aus
ſetzung der Vereldigung

Der Gerichtshof ſich zur Beratung zurück Nach kurzer
Zeit verkündet der Vorſitzende den Beſchluß des Gerichts dahin
daß Miniſter Ruhſtrat zu vereidigen ſei Bei ſeiner nun folgen
den Ausſage dreht Miniſter Ruhſtrat dem Verteidigertiſch und
dem Angeklagten den Rücken zu Miniſter Ruhſtrat bekundet
Er gebe ohne weiteres zu und habe dies auch ſchon im olden
burgiſchen Landtage getan daß er früher ſehr viel geſpielt und
auch bis etwa 1893 noch geſpielt habe Er wiſſe aber aus einem
beſtimmten Anlaß daß er ſeit 1895 nicht mehr für die Luſtige
Sieben zu haben geweſen ſei Jn dieſem Jahre ſei er nämlich
Oberſtaalsanwalt geworden Damals habe er ſich feſt vor
genommen und ſich gelobt nicht mehr zu ſpielen und er habe
dieſes Verſprechen auch gehalten Dagegen habe er bis etwa
vor drei Jahren mit mehreren Bekannten abends Skat geſpielt
und nach Schluß eines ſolchen hier und da pot Pokern
ſei aber ſeiner Anſicht nach kein Glücksſpiel
Auch im Sinne des Geſetzes iſt Pokern kein Haſardſpiel
Wenn er alſo unter ſeinem Eide im r beſtritten
habe nach 1895 noch an einem Glücksſpiel ſich beteiligt zu haben
ſo war natürlich Pokern davon ausgenommen Vorſ Herr
Miniſter ich mache Sie darauf aufmerkſam daß ſich beim Ge
richt ein neuer Zeuge ein Kellner Herzmann gemeldet hat
der bekunden will daß er Sie auch nach 1895 noch im
Zivilkaſino im Kreiſe Luſtiger Sieben Spieler geſehen
hat Dabei ſollen Sie eine Flaſche Sekt gezahlt haben Zeuge
Ruhſtrat Das iſt unwahr Vorſ Wollen Sie nicht wenigſtens
die Möglichkeit zugeben Zeuge Ruhſtrat Nein das iſt ganz
ausgeſchloſſen Vorſ Jſt es nicht vielleicht möglich daß Sie
ſich irren Zeuge Ruhſtrat Nein ich halte alles für
erlogen Anhaltende Bewegung Der Miniſter Rubhſtrat
wird nun vom Verteidiger Rechtsanw Dr W in ein ſcharfes
Kreuzverhör genommen Vert Dr Herz Weshalb hörten Sie
denn gerade im Jahre 1895 mit dem Spiel der Luſtigen Sieben
auf Zeuge Ruhſtrat Weil ich zum Oberſtaatsanwalt er
nannt worden war Vert Dr Herz Soll dafür wirklich kein
anderer Grund maßgebend weſen ſein Zenge Rubhſtrat
Nein Vert Rechtsanw Dr Herz Fiel nicht in jene Zeit
um 1895 herum der Tod des Hauptmanns v Pape
Zeuge Rubhſtrat J wüßte nicht was das mit der Anklage
gegen den Kellner Meyer zu tun haben würde Vert Rechts
anwalt Dr Herz Das hat ſehr viel damit zu tun Sie ſind
ein Hauptzenge in dieſem Prozeß und ich richte an Sie die

Frage um Jhre Glaubwürdigkeit als Zeuge feſtzuſtellen Ve

Angeklagte bricht in Tränen aus und erklärt ſich für
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weguug Vorſ Herr Miniſter ſind Sie berelt die Frage
des Herrn Verteidigers zu brantworten oder lehnen Sle eine
Beantwortung ad Zenge Miniſter Ruhſtrat na ch
langem Nachdenken Jch wiederhole daß mein einziger
Grund meine Ernennung zum Oberſtaatsanwalt war Vert

A Dr Herz Gehörte nicht Hauptmann v Pape zu
Jbren intimſten Spielfreunden und gelobten Sie nicht
anläßlich ſeines Todes nun vom Spiel zu laſſen Zeuge
Miniſter Ruhſtrat Jch habe ſchon früher erklärt daß dieſer
beſtimmte ken mitbeſtimmend für meinen
Entſchluß war Vert A Dr Herz Alſo war Jhre
Ernennung zum Oberſtaatsanwalt doch nicht der einzige

und aus dem Vrunmnen am Schilſbe entein im Jägergarien neu zu errſchiendes Balſin zu n
8 Kalbe a S 11 Juli Schwere Gewitterj gingen bier

geſtern nachmittag nieder Durch die ſtarken Blißſläge den
tigen Regen und ſtiellenweiſe beigemiſchten Hagel in viel

entſtanden Jn der rege Schwarzau ſchlug der
Blis in eine große Schar jngendlicher Feldarbeiter und detänbte
eine Anzahl der 16 jährige Knecht Ernſt Krüger wurde ſchwer
verletzt und mußte nach dem Krankenhauſe gebracht werden

n Tornitz traf ein kalter Schlag den Kirchturm und beſchädigte
ihn erheblich Auch in Werkleitz wurden viele Gebäude durch

litzſchlag beſchädigt Die Scheune des Gutsbeſitzers Trappe in
Grund Zeuge Miniſter Ruhſtrat Jch lehne jede weitere Groß
Erklärung ab Vert A Dr Herz betont weiter daßMiniſter Ruhſtrat immer verſucht hat die Spielvorgänge bis in
die achtziger und den Anfang der neunziger Jahre zurück
zuſchieben während er tatſächlich noch 1895 geſpielt hat

euge Miniſter Ruhſtrat erwidert darauf daß nach einem be
limmten Termin erſt ſpäter gefragt worden ſei Daranf wird
der Miniſter anf übermorgen entlaſſen

Der nächſte Zeuge iſt Zahnarzt Schleppegrell Er
ſoll nach den We des Meyer zuſammen mit dem Miniſter
Ruhſtrat und dem Buchhändler Schmidt Luſtige Sieben geſpielt
haben Der Zeuge erklärt daß er überhaupt nicht Luſtige
Sieben ſpielen könne und daß Meyers Angaben vollſtändig auf
Unwahrheit beruhten Er bitte das Gericht dem Angeklagten
das ins Geſicht ſagen zu dürfen Die Verteidigung erhebt gegen
den Ton dieſes Zengen Einſpruch Schleppegrell bekundet noch
daß er nur mit dem Miniſter und Schmidt wie mit dem Ober
regierungsrat Wöbs geſkatet habe
v zu werden die weiteren Verhandlungen auf Mittwoch

ertagt

Der Fall Oberſt ä D Hüger vor Gericht
Nachdruck verboten III Eg Dortmund II Jnli
Jm Prozeß gegen den Oberſt a D Hüg er kam man heute

über die Verleſung der an dieſer Stelle ſchon eingehend be
ſprochenen beiden Broſchüren Meine Erlebniſſe in der
Militärrechts und Ehrengerichtspflege und Wie
es meiner Petition im Reichstage erging nicht
hinaus Die Verleſung nahm über 4 Stunden in Anſpruch
Morgen Mittwoch ſoll mit der Vernehmung des Angeklagten
Hüger ſelbſt begonnen werden Verteidiger A Kohn hat zu
morgen die Ladung des juriſtiſchen Beirats Hügers Rechts
anwalts Eylardi Unna i W beantragt
J m

Provinzialnachrichten

Delitzſch 11 Juli Familiendrama Der Schuh
macher Kanoffsky ſtürzte ſich geſtern nachmittag mit
ſeinen vier Kindern in den Loberbach zwiſchen Elberitz
mühle und dem Rittergutspark Döbernitz Das älteſte
Kind ein zwölfjähriges Mädchen konnte ſich wieder an
das Ufer retten auf ſeine Hilferufe kam ein in der Nähe
wellender Knabe herbei und rettete das jüngſte Kind ein zwei
jähriges Mädchen Andere Leute bargen dann die Leichen des
Mannes und der beiden anderen Kinder zweier Knaben im
Alter von 8 und 9 Jahren bei denen ſich die ſofort angeſtellten
Wiederbelebungsverſuche leider als erfolglos erwieſen K
kränkelte ſchon längere Zeit und war außerdem ſeit vierzehn
Tagen ohne Beſchäftigung Seine Frau hatte keine Ahnung von
dem Vorhaben ihres Mannes der angeblich einen Spaziergang
mit den Kindern unternehmen wollte

Merſeburg 11 Juli Die Stadtverordneten ſetzten ſi
geſtern die Anſtellungsbedingungen für einen neuen Bürger
meiſter feſt Durch das Penſionierungsgeſuch unſeres Stadt
oberhauptes iſt die Nenausſchreibung der Bürgermeiſterſtelle
erforderlich geworden Bewerber die bereits längere Zeit im
Kommunaldienſt tätig waren ſollen bevorzugt werden Das
Anfangsgehalt beträgt 6000 M mit dreijährigen vorläufig nicht
penſionsberechtigten Zulagen in Höhe von 400 M Die Ver
ſammlung gab dem lebhaften Bedauern über das baldige Aus
ſcheiden des Oberbürgermeiſters Reinefarth in herzlicher Weiſe
Ausdruck Der Beſchluß wegen Errichtung eines öffentlichen
Schlachthauſes war am 27 März auf drei Monate ausgeſetzt
worden Nunmehr wurde beſchloſſen den neuen Stadtbaumeiſter
mit der Ausarbeitung des Projekts zu betrauen

e Wettin 11 Juli W n Das für unſereStadt proviſoriſch ausgeardeitele Projekt zu einer Waſſerleitung
durch Herrn Jngenieur Pfeffer in Halle a S dürfte einen
Koſtenaufwand von 80,000 bis 100,000 M erforderlich machen
Es wird beabſichtigt das Waſſer aus der ſog Weidenpumpe und

roß Roſenburg wurde durch den Blitz ſchwer beſchädigt Jn
Klein Mühlingen fuhr der Blitz in die Mühle auf dem Kirch
berg und richtete für etwa 1000 M Schaden an

Schildan 11 Juli Vom Blitz e wurde geſtern
auf freiem Felde bei Probſthain die 18 jährige Tochter des
dortigen Gemeindevorſtehers und Gutebeſitzers Ferl

Stendal 11 Juli Unglücksfall Jn der Jänickeſchen S
u geriet heute der Arbeiter Brand beim Ausſchalten eines

reibriemens in die Transmiſſion wurde von der Welle erfaßt
und gegen die Decke geſchleudert Der Schädel wurde ihm voll
Kändig zertrümmert ſodaß er ſofort tot war Er hinterläßt
Frau und vier Kinder

O Lancha a 11 Juli Jubiläum Hente beging hier
Herr C Schenkling das Feſt ſeines 50 jährigen Jubiläums als
Lehrer und Küſter
43 Jahre in unſerer Gemeinde kätig geweſen und dadurch auf
das innigſte mit ihr verwachſen Von ſeinen vorgeſetzten Be
hörden wegen ſeiner Tüchtigkelt und Berufsfreudigkeit geſchätzt
bei den Kollegen als verträglicher und gefälliger Charakter

eachtet genießt er die größte Beliebtheit in allen Kreiſen der
evölkerung Am Vorabend des Feſtes wurde ihm ſeitens des

Thomä Geſangvereins ein Ständchen und von der Schule ein
Iafelzns gebracht Am Feſttage ſelbſt waren eine Schulfeier
und ein Feſteſſen zu Ehren des Jubilars Auch wurde er reich
mit Geſchenken bedacht ſo von der Stadt den Kollegen der
Schule uſw Herr Sch iſt auch ſeit vorigem Jahre Ritter des
Hohenzollernſchen Hausordens Trotz ſeiner 70 Jahre erfreut
er ſich voller körperlicher und geiſtiger Friſche möge ihm ein
ungetrübter Lebensabend beſchieden ſein

Erfurt 12 Juni Der22 Bundestag des deutſchen
Radfahrer Bundesl der vom 14 18 Juli hier tagt wird
an Umfang verſchiedene der früheren übertreffen Ueber 50 Ver
eiite haben ſich zum Preiskorſofahren gemeldet eine Zahl die
ſelbſt das vorjährige Düſſeldorfer Bundesfeſt nicht aufzuweiſen
hatte Zudem kommen noch 150 Bannergruppen und ſolche
Vereine die anßer Konkurrenz mitſahren Auch die Beteiligung
zu den Saalwettbewerben iſt eine ganz hervorragende und be
deutende Verſchiedene Hundert haben zu den Preisfahrten ge
meldet eine Zahl die ſelten erreicht wird Auch die Bahnrennen
anfänger kommen voll und ganz auf ihre Rechnung Jn der 25
Kilometer Meiſterſchaft von Deutſchland werden ſich allein 36
Fahrer dem Starter ſtellen

Zlſenburg 11 Juli Die amtliche Unterſuchung hat
bis jetzt noch keine Aufklärung über den Tod des im Schneeloch
erſchoſſen aufgefnndenen Oberpoſtpraktikanten Hehde aus Magde
burg gebracht Der Herr der die Leiche zuerſt ſah und auf den
zuerſt der Verdacht der Täterſchaft rnhte iſt ein Touriſt aus
Berlin Die Vernehmung ergab daß er unſchuldig iſt trotzdem
will er noch einige Zeit in Jlſenburg bleiben um ſich der Be
hörde jederzeit zur Verfügung ſtellen zu können Der Fundort
der Leiche gehört nicht zu Jlſenburg ſondern zum Forſtpolizei
bezirk Wernigerode Selbſtmord iſt ausgeſchloſſen da der Schuß
in den Rücken erfolgte vielleicht iſt es ein Gewehrſchuß geweſen
Das Fehlen des Portemonnaies weiſt jedoch darauf hin daß es
3 kaum um einen unvorſichtigen Schuß gehandelt haben
ann

Köthen 12 Julf Bei dem ſchweren Gewitter das
geſtern über die hieſige Gegend niederging wurde die Arbeiterin
n r e unter der Windmühle in Löbnitz Schutz ſuchte vom

getötet

Eiſenberg 11 Juli Ein Ueberfall wurde am Sonn
abend gegen die nachts hier eintreffende Poſt verſucht Jn der
Nähe des Chauſſeehäuschens bei der großen Eiche ſrug ein Mann
der der Poſt ſchon längere Zeit in verdächtiger Weiſe gefolgt
war den Poſtillon ob er Geld bei ſich habe Als er keine
zufriedenſtellende Antwort erhielt gab er zwei Schüſſe ab die
glücklicherweiſe fehl gingen Dann verſchwand der Unhold im
Walde

Kahla 11 Juli Gefährliche Neckerei AmSonntag neckte der Bäckergeſelle Büchel den Offiziersburſchen
Musketier Plattermann von der 4 Komp des 71 Jnf Regts

Er iſt während dieſes langen Zeitraums die Forderung zu ſtellen daß

Bickermeſter Wagner enquartiert war mit der im
gemeinten Drohung ihn zu erſchießen wenn er nicht auf

ſände Er richtete bei dieſer Aeußernng ein Teſchin in der
Meinung daß es nicht re ſei auf den Bunrſchen Plößlich

tetman den Verluſt des Anges befürchtet e Wwn ſo

bahnGera 11 Jull Lohnbewegung Dle Stra
Wagenführer forderten Erhöhung ihres Lohnes Die Direktion
lehnte es ab mit den Verbandévertretern zu verhandeln weil

er Forderungen zu hoch ſeien darauf kündigen die Wagen
ihrer

Sonneberg 11 Jull Den Bau eines Krematoriums
hierſelbſt genehmigte die herzogliche Regierung

O Leipzig 11 Juli ſLohnkämpfe Das graphifGewerbe kann nicht zur Ruhe kommen Pe ſchweben e
Differenzen zwiſchen den Lithographen und Steindruckern und
den Prinzipalen und ſchon rüſten die in den Buch und

teindruckereien beſchäftigten Hilfsarbeiter und
Arbeiterinnen zum Kampfe Jn einer geſtern abgehaltenen
Verſammlung wurde beſchloſſen den von der Leipziger Buch
druckerinnung ausgearbeiteten Lohntarif als weit hinter den
Gehilfenforderungen bleibend mit allen geſetzlichen Mitteln ab
zuwehren Es kommen etwa 4000 Perſonen in Betracht Wie
wir hören beabſichtigt das geſamte graphiſche Gewerbe bei der
im nächſten Frühjahr erfolgenden Reviſion des Buchdruckertarifs

aß an den Tagen vor den Sonn
d Seleriagen trotz des früheren Arbeitsſchluſſes voll bezahlt

wird

Chemnitz 11 Juli Leichenfund Der ſeit einem
Jahre geſuchte frühere Polizeiwachtmeiſter Schramm der am
18 Juni 1904 den Gemeindekaſſierer Dietze in Crotktendorf er
mordete wurde geſtern vormittag von einem Waldarbeiter im
Crottendorfer Forſtrevier in völlig verweſtem Zuſtande auf
gefunden

Plauen i 11 Juli Einer verhängnisvollenVerwech lung fiel der einige 70 Jahre alte Weber Schindler
in Haslau zum Opſer Jn der Meinung eine Flaſche Franzens
quell zu trinken ſetzte er eine Flaſche Aetzlauge an und ver
brannte ſich innerlich ſo furchtbar daß er nach wenigen Tagen
verſtarb Von brennendem Durſt gequält war er in den dunklen

geeilt und hatte ſich nicht erſt Zeit genommen Licht zu
machen

m

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhmez für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säwmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

qin alter einzig echter
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Angenehmes wirksames Laxativ für Erwachsene und Kinder

In allen Fällen von Verstopfung träger
Verdauungstätigkeit und mangelndem

Appetit bewährt sich Califig als an
genehmes vorzügliches Mittel weil
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t ObermeyersPickeln Mitesser e
Teile Ihnen mit dass ich über die Seife meine grösste Zufriedenh ausspr

muss ich hatte einen leichten n S 10 Tagen war ders von
in Sondershauſen der anläßlich der Studienreiſe des General Obermeyers Herba Seife geheilt Augtista ckner Freiburgi B
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Pibliolhek der Geſamt Titeralnur

Serie 1887 1898

E Th A Boffmann Die Elixiere des Tenufels
Nachgelaſſene Papiere des Bruders Medardus eines Kapuziners

Mit dem Bilde des Dichters und einer Vorbemerkung
i derliches Buch das den Leſer durch finſtere Kreuzgängeund dich Lunte geüen durch die bunte und bunteſte Welt geleitet

und ihm das Grauenvoll Entſesliche das Tolle Poſſenhaſte eines
Menſchenlebens vor Augen führt Unſere gute und billige Ausgabe
dürſte jedermann als Lektüre und als Geſchenkbuch beſtens zu

empfehlen ſein zIn ſteif Umſchlag geh I in Leinenbd geb A 1,35
In elegantem effektvollem Geſchenkband gebunden A 2

Lord Byron Vermiſchte lyriſche Gedichte
Ueberſetzt und mit einem Vorwort verſehen von Alerx Neidhardt

Mit dem Bilde des Dichters
ijegreich ſchwingt ſich in dieſen in Einzelausgaben überhaupt

vo Gedichten der Genins des Dichters empor zujenen Sphären der Erbabenbeit zu welcher nur die böchſte Schwung
kraft menſchlicher Phantaſie gelangen läßt Unſere an Billigkeit
unerreichten Byron Ausgaben ſind allen Konkurrenz Ausgaben ſchon
durch die meiſterhafte Ueberſetzung überlegen und ibre Anſchaffung
wird jedermann nur Freude machen

Jn ſteif Umſchlag geb 50 J in Leinenbd geb 75
In eleg effektvollem Geſchenkband mit Goldſchnitt 1,50

Fritz Reuter De Reiſ nah Zelligen
Poeliſche Erzählung in niederdeutſcher Mundart

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Durch ſorgfältig getroffene Auswahl der Fußnoten und durch deren

Beſchränkung auf das zum Verſtändnis Wichtige bieten unſere ſämt
lichen Reuter Ausgaben ein ruhiges Satzbild und machen dadurch die
Lektüre des Plattdeutſchen zu einer angenehmen

if Umſchlag geh 0,75 in Leinenbd geb 1,00Jn r Sefweitbatts gebd mit Goldſchnitt A 1,50

Roderich Zenedir Baustheater
Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und Solo

ſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen
Herausgegeben u mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt

Mit dem Bilde des Dichters Siebenter Band
Jnbhalt Vorwort Der Phlegmatikus Luſtſpiel in einem

Aufzuge Auf dem Heiratsburegu Schwank in einem Aufzuge
Enktſagung Luſtſpiel in einem Aufzuge Augela Luſtſpiel in

einem Aufzuge
Verſchiedenſeitig gilt Benedix heute noch als der Platzhalter für

den ſehnſüchtig erwarteten Luſtſpielmeſſias Seine harmlofen vor
allem aber ſittlich reinen Theaterſtücke wirken auch heutzutage noch
erheiternd und erſfriſchend und überragen turmboch die üblichen Lieb
babertheater Schöpfungen

In ſteif Umſchlag geb 25 in Leinenbd geb 50
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Friedrich von Logan Sinngedichte und
Epigramme
mit einer Vorbemerkung verſehen von
Pfarrer Todt

Mit einem bhandſchriftl Albumblatt des Dichters
Eine verſtändnis und liebevolle Ausleſe der beſten Siungedichte

des fruchtbarſten Epigrammendichters aller Zeiten Als Leſſing
bereits im Jahre 1759 in Gemeinſchaſt mit Ramler eine Auswahl
der Logauſchen Epigramme in 12 Büchern berausgab ſagte er von
dem geiſtreichen die Schattenſeiten des Lebens an den Höfen damg
liger Zeit die allgemeine Sittenloſigkeit 2c mit ſcharfer Satire
geißelnden Dichler Logau ſchrieb aus der Fülle ſeines Herzens und
es gelang ihm deshalb immer vortrefflich Geſchickte nach Materialien
geordnete Einteilung und reichhaltige Auswabl machen unſere Aus
gabe von Logau wie ſie in Anbetracht ihres Aeußeren die billigſte
iſt zugleich auch zu der beſten

Jn ſteif Umſchlag geb 50 in Leinenband geb 75 H
In eleg effektvollem Geſchenkband gebunden mit Goldſchnitt A 50

Zu beziehen durch ſämtliche Buchhaudlungen

Otto Ilendel Verlag

Zuſammengeſtellt und

Photographie BenckertGegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Preiſe fürGlausbilder Mattbilder12 Visätes 3,00 12 Visätes 4,5012 Cabinets 6,00 12 Cabinets 8,0012 Viktoria 4,25 12 Viktoria 5in bekannt tadelloſer Ausführnug und Haltbarkeit

I Hall Verſicher gegen Ungeziefer S

Johannes Meyer Goetheſtr 11S S S Vertilgung v Ungeziefer unter Garantie
Zahlung nach Erfolg

Am

r f3 3 3 o6i c Hreaunvon Emma Mosenthin frühere Hebamme Gold Medaillen Ebrendiplom
13 Patente deutſch Reichspatent tauſende Dankſchreiben

Zuſendung gratis und franko von
Hosenthin s Versandhaus Berlin S 43 Sebaſtianſtr 43

Sänmtl hygien Bedarfsartikel

Erhalte
Sonnabend den 15 d Mts

einen großen Transport

belgiſcher Arbeitspferde

Wilhelm Trauimann
Querfurt Telephon Nr 54

Ein Transport beſter bayrischer Zug
ochsen iſt eingetroffen und ſteht preiswert bei
uns zum Verkauf

Gebr Friodmann Söhnoe
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Für die Reise
Kol Preuſs Staafspreſse

fär hervorragende Leilstungen

r

r 544 Zunge unter d Feder M I2 Nr595 M G e r 575 Zunge über d Feder M 10

Zu beziehen darch

Soennecken s

beste boll

Karl Pritsehow Halle a S4 Bernburgerstr 28

c

Centrifugal Dampfüberhitzer
zu jedem Kesselsystem Umbau gewöhnlicher Locomobilen in

Heissdampflocomobilen D R P Wasserreiniger System Jewell
Apparate und MaschinenfabrikJ GönRiNG Offenbach am Mäin

Gust Ler che Mechanixker Urichgt r 33 a err
Plissee Brennerci X Pahrrad u Nähmaseh IIandlung

hoch flach neueste Muster Reparatur WerkostattLieferung innerhalb 2 Stunden Sämmtliche Ersatzteile

E Ich habe mich hier
I7Leipzigerstrasse 2223 II

als Arzt niedergelassen
Sprechstunden Wochentags 10 4 Sonntags 10
Dr mecddk Hans Hochheim

Konkurswaren WVerkauf
Das zur Dreiack ſchen Konkursmaſſe gehörende Warenlager in

Beruburg beſtehend in Leder und Stoſf Handsehnhen Shlipsen
Hosenträgern Verbandstoffen ete ſoll im ganzen verkauft werden

Die Taxe der Waren und Ladeneinrichtung beträgt 1926 10 Gebote
nimmt der Unterzeichnete bis 20 Juli er entgegen Zuſchlag bleibt vorbe
balten Beſichtigung des Lagers jederzeit unter vorheriger Anmeldung

W lih Oppermann Konkursverwalter Bernburg

Franz Mosenthin lipzig Dutritzvch
Eiſenbanfabrik und Eiſengießerei

Marienſtraße 24

Grösste Spezſalfabrik für Wintergärten und Gewächshäuser
mit Helzungsanlagenm Aelteſte Fabrik dieſer Branche gegründet 1864

Auf vielen größeren Ausſtellungen nur mit erſten Preiſen prämiiert
ls größere Bauten wurden von mir in den letzten Jahren ausgeführt

Die aroßen Palmenbänſer im Friedrich Wilhelms Garten zu Magde
buro her he Palmenbans im Leipziger Palmengarten und viele

re mehr
Ferner empfeble ich mich zur Anfertigung folgender Spezialitäten

Stall Einrichtnngen Verauden Balkons Pavillons Gartenzelte
Pbotograpb Ateliers Feuſter Frühbeetfenſter ſowie Eiſenkonſtruk
zionen für Hochbau nnd Brückenban jeder Art Maſchinenguß u Bauguß

Kataloge und Koſtenanſchläge ſtehen jederzeit zu Dienſten

Man verlange Tiüt O men SaftWaltsgotts
in kouzentr Zuſtande entbaltend daberehe wenn nene a er gegen ſaßedenten o meckender und ſtärker als gewöhnlicher Zitronenſaftbei M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30 Helmbold Co Ernst Ochse

R Weise Friedr Riedel Kaiser Vlora u Central Drogerie

Gebrüder Demmer Eisenach
Hoflieferanten

3534 liefernCentralheizungs
undTi ſtungs Anlagen

jeder Art
Riederdruchdampfheizungen

Warmwaſſerheizungen
vom Kochherde aus

Figene Patente Gavrantie
Feinste Referenzen

Solide Preise
Errichtet 1883 Verblend steinwerke Fernspr Amt Leipzig 949

Heinr Kretschmann Borsdort gar fann
v

Hohlverblendsteine gelb ledergrau ledergelb rosalederfarbig rot sand
I steinfarbig mattbraun rotbraun

Vollverhiendsteine Rohbausteine
ver mer sehr zu empfehlen für Lagerhäuser Fabriken und

Hofbauten

Päsierinmicer vorzügl Pflaster für Kellereien Höfe Ptferdeställe

Proſsteine Formeteine 6 Terrakotten
Glasierte Steine in allen Farben

SPEIALIIAET Garantiert haarriesfreis Poraellan Emaille
Glasuren en den verschiedensten Farben
ſo Fabriſate nd Von Jor Königlichen Priungestacion für Baumaterialien In
Berlin für absolut wWoetterbeständig befunden worden Atteste über Viele gus

gefürte gröosero Stagts Kommunal und Privatbauten vorhanden
Anfragen und Bestellungen werden von jetzt ab auch direkt durch uns erledigt

h n 22 D

J

Künstl Zähne
r Zahnuschm bes, PlombSachse Scharrenstrasso 5 I

in allen StäBlech II Draht in Wieſe un
Nenfſilber empfiehlt

Ferdinand Hanaesengier
Barfüßerſtr 9

Stahlpanzer Geldſchränke
feuer und ſturz er

tbermit und diebesſicher
J C PetzoldGeldſchrankfabrik ggdebura

Preiſe äußerſt billig
Catalog koſtenfrei

la vorzinkte Drahtgeflechte

verkaufen vor
Beginn der

I b Herbstsaisonc J auch zu spätee

S rer Lieferungehe m me lieb billigdar lerm Gebrüder ludewig
Berlin NO Elisabethetr 61

Spez Drahtgeffechte u Drahtzäune
Neueste Preisliste kostenl u portofr

Gelegenheitskanf
Drei neue Wiener

HMalbehaiäsen
mit Gummiräderu ſ bill zu verkaufen

Leipziger TattersallLeipzig Elſterſtraße 22/24
Reform BeinkleiderGrößte Auswahl am Platze

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
h

nuran
Fohweissfuss

in 2 Tagen rie zu béeseitigeno Wbewirk

Müglitzol
W Z 77446 0 ſ p aProspekt u Gutachten sofort Kosten

ios Original Flasche M 60 Verkaut
durch Apotheken und Drogisten

Cheomische Werke Mugeln b Dresden
C m b vormals Walter Hahn

Zu haben in Halle a,s bei H Bern
harddt Adler Apotheke Herm Stita
Nachf Inb H Arnät Gr Steinstr 33
Ernst Fischer vorm E Walther

Nachf Drogoerie

Juygendschön
macht ein zartes reines Gesicht rosiges
jugendfrisches Aussehen sowie weiss
sammetweiehe Haut und blenden
schöner Teint

Alles dies erzeugt nur die echte
Steckenpferd Lilienmilech Seife
mit Schutzm Steckenpferd a St 50 bei n
AlIb Schlüter Nehf Gg Uber tApotheke z Deutschen Kaiser
Kronen Apotheke Otto Gabeler
Helmbold Oo M WaltsgottNehf F A atz ErnstJentaseh
O Kaiser Nechf Fritz MüllerG Osswald Nehf A Steinbach hHerm Stitz Nehf Ldw Gross hKlaus C Kuhnt Germania Drog
Alfred Reubke u Max Rädler
in Giebichenstein Velix Sioli

Briketts m d Kr
lieferti Fuhren
fr Gelaßa Ztr
68 per Kaſſe
Kohl u Kart

Hdl v H Philipp Zenkerſt 6

e e

e

S

r

e e e

Waschmittel

der Welt

Tee c b
r

c er


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1905


